
30 Jahre StadtSeniorenRat Leinfelden-Echterdingen 

 

Herr OB Fischer kann sich vermutlich noch gut an die Gründungszeit des SSR erinnern, der auf seine 

Initiative hin entstanden ist. Die Stadtverwaltung LE hat alle Organisationen und Institutionen, die in 

der Seniorenarbeit tätig sind, eingeladen. Es wurde diskutiert, ob neben dem Stadtjugendring nicht 

auch ein Gremium für die ältere Generation geschaffen werden sollte, welches sich für die Belange dieser 

Generation einsetzt. 

Damals standen dieser Idee viele skeptisch und 

reserviert gegenüber. Und heute? Heute ist der 

SSR in unserer Stadt nicht mehr wegzudenken.  

Die Mitglieder kümmern sich um die Belange der 

älteren Menschen in unserer Stadt. Dazu gehört 

z.B. die Mitarbeit bei der Altenhilfeplanung in der 

Stadt sowie bei verschiedenen städtischen und 

überregionalen Gremien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter dem Dach des SSR wird ganz konkret Hilfe, Beratung 

und Unterstützung angeboten. In den 12 Servicegruppen 

sind über 100 Ehrenamtliche für Senior*innen in LE 

engagiert im Einsatz. 

Diese Strukturen sind in den letzten 30 Jahren gewachsen, 

haben sich gefestigt und werden ständig an den aktuellen 

Bedarfen der älteren Bürger/innen angepasst. 

So fährt das s‘Flitzerle ältere Kulturbegeisterte auch zu 

Veranstaltungen, z.B. „Kultur um 4“, das Beratungsteam 

„Vorsorgende Papiere“ beschäftigt sich mit digitalem 

Nachlass. Auch die anderen Servicegruppen entwickeln 

und erweitern ihre Angebote entsprechend der Anfragen. 

Und so wird dann nach Bedarf auch mal eine neue Gruppe 

ins Leben gerufen, wie z.B. der Computertreff.  

Alle Spenden, die eingehen werden anderen Gruppen oder 

sozialen Einrichtungen weiter gespendet.  

 

 

Ein weiterer Schwerpunkt für den SSR ist, Vorrausetzungen und Möglichkeiten der Partizipation und 

Mitgestaltung zu schaffen. Die beiden Treffs Impuls und Zehntscheuer bieten dafür jede Menge 

Möglichkeiten. So sind hier weit über 100 Ehrenamtliche aktiv. Als Gruppenleitung oder auch bei den 

vielen Veranstaltungen. Und weitaus mehr besuchen regelmäßig die Angebote - ganz nach ihrem 

individuellen Interesse. 

 

Und auch hier entsteht immer wieder Neues: (bedarfsorientierte) 

Angebote, wie z.B. Computer-Treff, Frühstücksplausch, Kreativcafé. 

Das Wichtigste bei alle dem ist das Miteinander!  

Man kommt in Kontakt, lernt neue Menschen kennen, kann sich 

einbringen und teilnehmen.   

Alle Mitglieder der Servicegruppen und die Leiter der 

Gruppenangebote in den Treffs „Impuls“ in Leinfelden und 

Unsere Gremienarbeit 

Gemeinderat  

AG Pflege und Hilfe der Stadt Leinfelden-

Echterdingen 

Kuratorium der VHS Leinfelden-Echterdingen 

Mobilitätsbeirat der Stadt Leinfelden-Echterdingen 

Programmplanung der Treffs Impuls und 

Zehntscheuer 

ARBES 

Kreisseniorenrat Esslingen e.V. 

Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. 

Unser Angebot in den Treffs 

Kreatives 

Sport, Bewegung und Gesundheit 

Spiel und Spaß 

Geselliges Miteinander 

Tanz, Theater und Musik 

Unterhaltung und Medien 

Unsere planerische Mitarbeit 

Altenhilfeplanung 

Quartiersentwicklung 

Erweiterung der Angebotsstruktur 

Jährliche thematische Schwerpunkte 

SommerLust 

Unsere Servicegruppen 

Beratung barrierearmes Wohnen   

Beratung zu den Vorsorgenden Papieren 

Besuchsdienst für über 80-Jährige 

Computer Treff 

Einkaufsmobil s’FlitzerLE 

Häuslicher Betreuungsdienst Demenz 

Interessenbörse 

LEaktiv (Freiwilligenbörse) 

MeiLE – Mediation in LE 

Rat & Tat - Senioren helfen 

Reiserat 

Repaircafé LE 



„Zehntscheuer“ in Echterdingen sind ehrenamtlich tätig.  

Betrachtet man die Situation heute, so muss man sagen, dass der StadtSeniorenRat Leinfelden-

Echterdingen in vielen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens in unserer Stadt zu einem 

unverzichtbaren Partner geworden ist.  

 

Der SSR kann auf diese Aktivitäten, die im Lauf der Jahre entstanden stolz sein. Besonders auch darauf, 

dass in der Seniorenarbeit in LE heute über 200 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das 

ganze Jahr über tätig sind.  

  
Unsere Jubiläumshocketse am 18. Mai 2019 

 

 
v. links:  Karin Weber (Vorstand SSR), Nadina Wörn (Seniorenfachberatung), Nora Jordan-Weinberg (stellv. 

Vorsitzende des Landesseniorenrats), Jürgen Rittershaus (Sprecher des SSR), Petra Feuer (stellv. Sprecherin SSR), 

Hans-Rüdiger Lämmle (Vorstand SSR), Bürgermeister Dr. Carl-Gustav Kalbfell, Sigrid Müller (Vorstand SSR), Werner 

Harnischmacher (Vorstand SSR) 


